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92 Jahre: Otto, Johanna – 16.06.1916; 
93 Jahre: Wohlfahrt, Hilde – 02.06.1915; 
Berthun, Treuhilde – 14.06.1915; 
94 Jahre: Hänsel, Ilse – 08.06.1914; Ludwig, 
Margarete – 23.06.1914; 
96 Jahre: Raschke, Erich – 03.06.1912; 
98 Jahre:  Meinhardt ,  Char lot te – 
30.06.1910.

Unterstützung für Wandbild in der
Kirche St. Martin

Zu einem Benefi zkonzert für die Unterstüt-
zung der Restaurierung des Wandbildes 
in der Kirche St. Martin hatte der Chor des 
Meeraner Bürgervereins am 18. Mai 2008 in 
das Kirchgemeindehaus eingeladen. Auch 
wenn der Männergesangsverein „Arion“ aus 
Saupersdorf kurzfristig absagen musste, die 
Sängerinnen und Sänger des MBV-Chores 
unter Leitung von Helko Kühne präsentierten 
ihrem Publikum ein abwechslungsreiches 
Programm. Über mehr als 100 Besucher – 
darunter auch Bürgermeister Prof. Dr. Lothar 
Ungerer – konnte sich der Chor freuen. 
Am Ende standen 555 Euro Erlös zu Buche, 
die der Bürgerverein mit einer weiteren Summe 
aufstockte. MBV-Vorsitzender Ernst Häusler 
konnte am Ende des Konzertes Pfarrer Martin 
Teubner von der Ev. Kirchgemeinde St. Martin 
den symbolischen Spendenscheck über ins-
gesamt 1255 Euro überreichen.
Eine Spende über weitere 1000 Euro für die 
Restaurierung des Wandbildes erhielt die Ev. 
Kirchgemeinde St. Martin von der Familie 
Kahnt aus Meerane. Gottfried Kahnt war 
von 1990 bis 1992 der erste Vorsitzende des 
Meeraner Bürgervereins.                        

Der Chor des Meeraner Bürgervereins begrüßte zum 
Benefi zkonzert über 100 Gäste. 

Pfarrer Martin Teubner konnte Spenden über insge-
samt 2255 Euro entgegen nehmen. Fotos: privat

In der Kleingartenanlage „Schöne
Aussicht“ sind die Indianer los

Am Samstag, 21. Juni 2008, lädt die Garten-
anlage „Schöne Aussicht“ zum diesjährigen 
Kinder- und Gartenfest ein. In diesem Jahr 
steht es unter dem Motto der „Indianer und 
Cowboys“.  In der Zeit von 15 bis 17 Uhr kön-
nen sich alle Kinder bei vielen verschiedenen 
Spielen austoben: Geschicklichkeit wird beim 
Tannenzapfen- und Hufeisenzielwurf erwartet, 
aber auch Heusackrennen und Pferdetränken 
werden hoffentlich viele kleine Besucher 
anlocken. Ebenfalls in dieser Zeit wird der 
Kletterwagen vom Freizeitzentrum Crimmit-
schau anwesend sein, eine Herausforderung 
für jeden Freiwilligen. Übrigens, alle Kinder, 
die im Kostüm zum Fest erscheinen, sparen 
sich den Eintritt von 0,50 Euro. 
Ab 18 Uhr können dann alle Großen bei 
Diskomusik das Tanzbein schwingen. Auch 
die laufende EM wird an diesem Tag nicht 
vergessen: Beim Torwandschießen kann 
jeder beweisen, wer nur knapp den Einzug in 
die deutsche Nationalmannschaft verpasst 
hat. Auf die drei Erstplazierten warten wieder 
attraktive Preise. Bei Anbruch der Dunkelheit 
wird der traditionelle Lampionumzug gestartet. 
Mit hoffentlich viel Licht und Musik geht es 
quer durch die Gartenanlage. 
Orientalisch wird der Abend ausklingen: Die 
Tänzerin Soraya Shetana verführt das Publi-
kum mit ihrem Bauchtanzprogramm. 
„Für das leibliche Wohl wird den ganzen Tag 
bestens gesorgt sein, lassen Sie sich unsere 
leckeren Fischbrötchen, Roster und Steaks 
bestens schmecken“, laden die Gartenfreunde 
ein.

2. Mazda Cup Meerane 2008 ging
nach Thüringen

Der Sieg beim 2. Mazda Cup am 25. Mai 2008 
in der Stadthalle Meerane ging nach Thüringen. 
Im großen Teilnehmerfeld mit Skatfreunden 
aus Sachsen, Thüringen und Bayern siegte 
Skatfreund Robert Krause aus Geisa in Thü-
ringen mit 3632 Spielpunkten. Platz 2 ging an 
Rene Wild aus Gera mit 2778 Spielpunkten, 
Platz 3 an Harry Hahn aus Ebersbrunn mit 
2714 Spielpunkten. Ein Dankeschön der 
Skatsportgemeinschaft Meerane geht an alle 
Sponsoren der Veranstaltung. 

Meeraner Skat-Nachwuchs bei
Deutschen Meisterschaften

Am Pfi ngstwochenende fanden in Oberbern-
hards in Hessen die 17. Deutschen Schüler- 
und Jugendmeisterschaften im Skat statt. 
Unter den 250 Schülern und Jugendlichen 
aus ganz Deutschland, die die Einzel- und 
Mannschaftssieger auspielten, waren auch 
Nadine und Anne Schild, 9 und 14 Jahre alt, 
vom Skatclub „Meeraner Herzbuben“.
Nadine Schild belegte in der Einzelwertung 
Platz 12, Anne Schild Platz 19 in der Kategorie 
Schüler weiblich. In der Mannschaftswertung 

belegten sie mit zwei Schülerinnen aus Leipzig 
unter 17 Mannschaften einen sehr guten 7. 
Platz, informieren die Meeraner Herzbuben. 
Dafür gab es einen Pokal und einen Sachpreis. 
Herzlichen Glückwunsch!

Nadine und Anne Schild nahmen an den 17. Deut-
schen Schüler- und Jugendmeisterschaften im Skat 
teil. Foto: privat

Kegler von Spartak Vrchlabi zu
Gast in Meerane

Die Sportfreunde des PSV Glauchau/Meerane 
und von Spartak Vrchlabi verbindet eine lang-
jährige Freundschaft. In diesem Jahr fand zu 
Pfi ngsten bereits das 42. Treffen der beiden 
Vereine statt. Seit vielen Jahren besucht man 
sich gegenseitig, einmal in Meerane, einmal 
in Vrchlabi und so wurden in diesem Jahr 
die Kegler aus Vrchlabi wieder in Meerane 
begrüßt.
„Am 9. Mai 2008 trafen die Sportfreunde aus 
Vrchlabi gegen Nachmittag in Meerane ein und 
wurden wie immer freudig und herzlich in der 
Stadthalle begrüßt. Eine Überraschung hatten 
sie mit nach Meerane gebracht – ein neues 
Mitglied in ihren Reihen. Bei einem kleinen 
Imbiss konnten sich die Sportfreunde aus dem 
Nachbarland nach der langen Fahrt stärken 
und anschließend ging es nach Kertzsch, wo 
sie wieder ihre Unterkunft bezogen. Hier wurde 
dann am Abend gegrillt und natürlich gab es 
nach einem Jahr wieder viel zu erzählen“, 
berichtet Andreas Hoffmann vom PSV. 
Schon am nächsten Vormittag trafen sich 
die Vereine zum sportlichen Wettstreit in der 
Stadthalle Meerane. Diesmal wollten sich die 
Meeraner Sportfreunde für die im vorigen 
Jahr erlittene Niederlage revanchieren, was 
aber wieder nicht gelang. Am Ende unterlag 
man nicht so deutlich wie in den Vorjahren, 
aber es waren immer noch 78 Holz. Spartak 
Vrchlabi erspielte sich 2300 Holz und der PSV 
Glauchau/Meerane 2222 Holz.
Nach dem Mittagessen verbrachten die Keg-
ler den Nachmittag mit ihren persönlichen 
Sportfreunden aus Vrchlabi ganz individuell, 
bis man sich am Abend in der Friweika  Wei-
densdorf traf. 


